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1 Beginn der Veranstaltung – 15.00 Uhr  

Die Sitzung wird planerisch begleitet und moderiert durch das beauftragte Büro Architektur + 
Stadtplanung 

• Herr Schwormstede 
• Frau Mahnke 

Fachplaner 
• Herr Rümenapp, GGR (Verkehr) 
• Frau Walther, GGR (Verkehr) 
• Herr Dübbelde, GGR (Verkehr) 

Die Stadt Kaltenkirchen ist vertreten durch 
• Herr Krause, Bürgermeister  
• Frau Schwanke, Fachbereichsleitung FB Tiefbau und Stadtplanung 
• Frau Kepsch 
• Frau Lange 
• Herr Saei 

Teilnehmende 

• Etwa 150 - 200 Kinder und Jugendliche der Stadt Kaltenkirchen, z.T. mit Begleitung 

2 Einleitung und Organisation 

Zu Beginn wurde die Veranstaltung durch den Bürgermeister und das Büro Architektur + Stadt-
planung eingeleitet. Nach einer kurzen Begrüßung und Erläuterung des Ablaufs konnten sich die 
Kinder- und Jugendlichen an verschiedenen Planungstischen zu ihrer Stadt Kaltenkirchen äußern 
und ihre Anregungen und Wünsche einbringen. 

Die Planungstische wurden durch das Fachplanerbüro GGR und das Büro Architektur + Stadtpla-
nung betreut und habe folgende Themen behandelt: 

1. Hier ist es schön / nicht so schön / unsere Treffpunkte 

2. Kopfstandübung: „Wie müsste eine Innenstadt sein, damit man garantiert nicht hin-
geht?“ 

3. „Klagemauer“: Was ist doof? Was fehlt? 

4. In 15 Jahren möchte ich… 

5. Innenstadt ohne Shoppen: Was geht noch? 

6. Wo wünschen wir uns welche Nutzungen? 

7. Ich war einmal ein Parkplatz, heute bin ich… 

8. Meine Wünsche für die Innenstadt zum Verkehr 

In einem Bastelzelt der Stadt Kaltenkirchen konnten Kinder ihre Wünsche malen und basteln und 
dann auf Luftbilder kleben, um ihre Wünsche zu verorten. Hierfür hingen Luftbilder zum Grünen 
Markt, Kleinen Markt, Rathausgarten, Parkplatz Rossmann/Holstenstraße und der Holstenplatz 
aus.  
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Darüber hinaus wurden bei der Veranstaltung verschiedene Aktivitäten angeboten, unter ande-
rem Hüpfburgen für die Kinder, Sitzsäcke auf dem Grünen Markt zum Verweilen, Snacks, Spray-
dosen, um Wünsche auf den Boden zu malen und vieles mehr. Die veranstaltungsbegleitenden 
Angebote haben für eine rege Teilnahme gesorgt. 

Die Ergebnisse des Kinder- und Jugendwerkstatt werden nachfolgend aufgeführt. 

3 Ergebnisse aus der Kinder- und Jugendwerkstatt 

Die gesammelten Aussagen werden hier in Bild und Schrift dokumentiert und ggf. zum besseren 
Verständnis redaktionell ergänzt. Die Gliederung der Ergebnisse orientiert sich an der in der Ein-
leitung genannten Aufzählung. 

3.1 Hier ist es schön / nicht so schön / unsere Treffpunkte 
Hier sollten die Teilnehmenden angeben, wo sie es schön bzw. nicht so schön finden. Außerdem 
sollten sie ihre Treffpunkte markieren. Auffällig ist, dass sich die Punkte am Grünen Markt fokus-
sieren. Hier finden es viele schön, nutzen den Grünen Markt aber auch als Treffpunkt. Weiterhin 
wird der Grünzug im Norden der Innenstadt und der Kirchgarten geschätzt. Viele Punkte wurden 
auch am Bahnhofsvorplatz und dem Beginn der Holstenstraße geklebt. Insbesondere der Bereich 
rund um den Bahnhof wurde negativ bewertet, während das Bahnhofsgebäude selbst durchaus 
positiv gesehen wird.   
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3.2 Kopfstandübung: „Wie muss eine Innenstadt sein, damit man  
garantiert nicht hingeht?“ 

Bei dieser Station sollten die Teilnehmenden umdenken und notieren, wie eine Innenstadt sein 
muss, damit man nicht gern dort ist. Die Nennungen werden auch hier kategorisiert und gebün-
delt, für das vollständige Ergebnis ist ein Bild des Plakats angehängt: 

 

Gastronomisches Angebot Verkehr 
• Keine Eisläden 

• Keine Pizzeria 

• Keine Cafés 

• Sehr viele Autos 

• Enge Straßen und Gassen 

• Nur Straßen für Autos und Stau 

Freizeit/Sport/Soziales Außenraum 
• Keine Bücherei 

• Keine Kneipe/keinen Club 

• Keine Treffpunkte/Aufenthalt 

• Böse Leute 

• Wenig/keine Natur, Bäume, Grün, 
Wälder 

• Alles grau und bebaut 

• Hochhäuser 

• Nicht genügend Mülleimer  
à mehr Müll 

• Heruntergekommene Gebäude 
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3.3 „Klagemauer“: Was ist doof? Was fehlt? 
Hier sollten die Teilnehmenden notieren, was sie nicht so gut finden und was Ihnen fehlt. Die 
Nennungen werden auch hier kategorisiert und gebündelt. Mehrfachnennungen sind hier (in 
Klammern) markiert: 

 
 

 Das fehlt uns Das finden wir doof 

Gastronomie • Starbucks (3) 
• Vegane Läden/Restau-

rants/Cafés etc. (2) 
• Bubbletea-Laden 
• Vietnamesische oder thailän-

dische Restaurants 
• Kulinarische Vielfalt 
• Cafés mit Vielfalt, nicht nur 

Bäcker 
• Kochlöffel, Subway 

• Zu wenig Vielfalt 
• Zu viele Dönerläden 

Einzelhandel • Spielzeugladen 
• Manga-/Comic-Laden 
• H&M 

• Penny L (2) 
• Real wird vermisst, insbeson-

dere die Spielzeugabteilung 
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• Süssigkeiten J 
• Zu wenig Läden 
• Ein Bastelladen fehlt 
• Kiosk 
• Katzenladen 
• Media Markt 

 

 

Verkehr • E-Scooterstation am AKN 
Bahnhof 

• Mehr Kreisverkehre, weniger 
Ampeln 

• Frische neue Straßen zum In-
line-Skaten à gesperrt für 
PKW am Sonntag! 

• Überdachte Fahrradständer 
à Bügel 

• Bessere Fahrradwege 

• Sehr viele Autos sind doof 

 

Soziales / Gesundheit • Tierheime (3) 
• Jugendcenter + Proberäume 
• Mehr Kinderärzte 
• Krankenhaus 
• Kinderschloss 
• Für Tiere spenden und mehr 

helfen 
• Second Hand Laden für Kin-

dersachen 

• Zu viele böse Menschen 
• Die Betrunkenen 
• Die Raucher 

 

Freizeit / Sport • Kino (8) 
• Mehr Veranstaltungen (2)  
• Indoorspielplatz (3) 
• Museum/ Naturkundemu-

seum (2) 
• Eine Tanzschule 
• Bücherei (mini) Bücher! 
• Bastelwerkstatt 
• Ein großes Freibad 
• Trampolin-Spielplatz 
• Einen Streichelzoo 
• Disco 
• Hochseilgarten 
• Freie Sportplätze für die 

Freizeit 
• Bowling 
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• Abenteuerspielplatz, Tier-
park, Kartbahn 

• Jump House /Trampolinpark 

Aufenthaltsqualität • Mehr Blumen, Wiesen und 
Bäume (2) 

• Rathausgarten schöner ge-
stalten und viele Sitzmöglich-
keiten für das „Lunch-Mee-
ting“ 

• Schönere Häuser  
• Sitzgelegenheiten 
• Sauberkeit, besseres Klima, 

mehr respektvolle Leute 
• Umweltbewusstsein 
• Es soll mehr Gärten geben 
• Freier WLAN-Spot Innen-

stadt 
• Pflanzen + Grün am Bahnhof 
• Größere und mehr Grünflä-

chen 
• Mehr (saubere!) WCs 
 

• Es fehlen (mehr) Bäume (2) 
• zu viele graue Blockhäuser 
• Schmutz und Müll am Bahn-

hof à Aufzug, Zigaretten-
stummel 

 
 

 

3.4 In 15 Jahren möchte ich... 
Hier wurden die Teilnehmer danach gefragt 
wo sie in 15 Jahren leben möchten, speziell 
ob sie in Kaltenkirchen bleiben, nach Ausbil-
dung oder Studium zurückkehren oder gänz-
lich andernorts leben wollen.  

Während 40% der befragten Kinder und Ju-
gendlichen Kaltenkirchen später verlassen 
möchte, können sich insgesamt 60% vorstel-
len, später einmal wieder oder sogar immer in 
Kaltenkirchen zu leben.  
  

26 % 

40% 

34 % 
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3.5 Innenstadt ohne Shoppen: Was geht noch? 

 
Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden die Nennungen hier kategorisiert und gebündelt: 

Gastronomisches Angebot Geschäfte 
• Eisladen 
• Popcorn Stand 
• Bubble Tea 
• Starbucks 
• Mc Donald’s/Burger King 
• Café mit Spielmöglichkeiten für Kinder In- 

und Outdoor 
• Mehr Eisbuden 

• Kleidungsgeschäfte 
• Süßigkeitenläden 
• Krimskramsladen 
• Comicladen 

Freizeit/Sport Soziales 
• Kino 
• Disco 
• Veranstaltungen/Konzerte 
• Hochseilgarten 
• Spielplätze 
• Freigang zur Bücherei Terrasse 
• Basketballplatz 
• Harry Potter Museum/Laden 
• Mehr Veranstaltungen für Kinder à Kin-

derfeste 
• Mehr Spielangebote für kleine Kinder 
• Hochseilgarten 
• Mehr Platz zum Spielen für Kinder 
• Mehr Schwimmschulen für Kinder 

• Tierheim 
• 1€ Laden 
• Second Hand Laden für Kinder 
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3.6 Wo wünschen wir uns welche Nutzungen? 
Hier sollten die Teilnehmenden auf einer Karte verzeichnen wo sie sich welche Nutzungen und 
Ideen vorstellen könnten. Hier kam es zu einem regen Austausch und Diskussionen zwischen den 
Planern und den Kindern und Jugendlichen, von denen sich viele sehr intensive Gedanken um ihre 
Innenstadt machten. 

 
Einige Ideen für die Innenstadt waren:  

• Ein Kino (8) 

• Kletteraktionen und ein Bauspielplatz 

• Ein Haus für Wohnungslose 

• Grüne Dächer 

• Ein Café mit Workspace 

• Ein Aquarium (ähnlich des Sealife) 

• Ein Mitmachmuseum 

• Eine Draisine für die Holstenstraße 

• Ein Streichelzoo am Grünen Markt 

• Treffpunkt mit Unterstand 

• autofreie Stadt 

• Trampolinfelder 

• Hochseilgarten in der Nähe der Kirche 
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3.7 Ich war einmal ein Parkplatz, heute bin ich… 
Auf dem Parkplatz südlich des Grünen Marktes diskutier-
ten die Kinder und Jugendlichen mit den Verkehrsplanern 
und malten ihre Ideen auf: 

 

• Wasserspielplatz mit begehbaren Brunnen 

• Spielplatz 

• Rasenflächen 

• Eiscafé 

• Flächen zum Gestalten (Kreativität fördern) 

• Irrgarten  

• Bastelwerkstatt für Jugendliche 

• Öffentlich zugängliche Spielgeräte 

• Bauspielplatz 

• Blumenwiese 

• Sportspielplatz 

3.8 Meine Wünsche für die Innenstadt 
Wünsche Verkehr: 

• Am Markt Temporeduktion 

• Expresszug nach Hamburg 

• Einfaches/ übersichtliches Ticketlösen am Bahnhof 

• Verkehr von der Hamburger Straße umleiten  
à aus der Innenstadt raus 

• Bordsteinabsenkungen an Kreuzungen, v.a. für 
Kinderwagen + Radfahrer 

• Inseln auf Kreuzungen verunsichern à lange 
Wege 

• Elektro-Ladestationen in der Innenstadt 

• Fußgängerzone 

• Kein Kopfsteinpflaster 

• Mehr Fahrradstellplätze 

• Mehr Zebrastreifen 

• Bessere Fahrradwege 

• Mehr Rücksicht 

• Breite und sichere Fahrradwege 

• Autofreie Innenstadt 

• Zu viele Autos  

• Parkende Autos versperren Sicht 
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• Gehweg an der Ampel Schützenstraße zu schmal 

• Gegenüber von Rossmann fehlt ein Zebrastreifen 

• Holstenstraße zu eng (Rad vs. Kfz) à nicht genug Platz 

• Zu kurze Grünphasen am Famila und beim Halt Kaki-Süd 

3.9 Plakate Holstenplatz, Grüner Markt 
Eine Gruppe von Kindern hatte im Rahmen des Unterrichts bereits Gedanken entwickelt 
und ihre Ergebnisplakate mitgebracht: 

 

 

4 Fazit 

Als abschließendes Fazit kann man festhalten, dass die Kinder und Jugendlichen die Kaltenkir-
chener Innenstadt zwar schätzen, sich mit ihr allerdings nicht identifizieren können. Es fehlt an 
Angeboten, die auf diese Altersgruppe zugeschnitten sind. In der Werkstatt wurden die Kinder 
und Jugendlichen nach ihren Wünschen für die Innenstadt gefragt, dabei wurden einige Dinge 
besonders häufig genannt:  
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Freizeiteinrichtungen: 

• „Kino“ wurde mit Abstand am häufigsten genannt. 

• Weitere Mehrfachnennungen waren eine Disco, sowie Indoor- und Outdooraktivitäten 
z.B. Abenteuerspielplätze, ein Trampolinpark oder ein Hochseilgarten. 

Gastronomie:  

• Die Kinder und Jugendlichen wünschen sich mehr Vielfalt. Mehrfach haben sie sich ve-
gane/vegetarische Angebote sowie internationale Küche gewünscht. Auch Eisläden und 
Cafés wurden oft genannt. 

Einzelhandel und Dienstleistungen in der Innenstadt  

• Erweiterung um Geschäfte mit Zielgruppenspezifischen Angeboten: wie z.B. Spielzeuglä-
den, weitere Kleidungsgeschäfte, aber auch Krimskrams, Comicläden und Kiosk  

• Auch soziale Angebote sind den Kindern und Jugendlichen wichtig. Ein 1€ Laden, Second 
Hand Geschäfte oder ein Tierheim haben großen Zuspruch erhalten. 

Aufenthaltsqualität 

• Die Kinder und Jugendlichen legen Wert auf eine angenehme, sichere und saubere Um-
gebung, oft wurde der Wunsch nach „mehr Grün“ und „weniger Müll“ geäußert. Darüber 
hinaus war eine öffentliche (saubere) Toilette ein häufig genannter Wunsch. 

• Gerade Parks und Plätze sind die Treffpunkte der Kinder und Jugendlichen. Um diese 
noch attraktiver zu gestalten müssen sie an Aufenthaltsqualität dazu gewinnen. Weniger 
Kfz-Verkehr, mehr Grün und Sitzgelegenheiten sowie Flächen für Sport und Freizeit kön-
nen dabei helfen. 

5 Ausblick und Abschluss 

Die Ergebnisse aus der Kinder- und Jugendwerkstatt sowie auch die Anregungen früherer 
Beteiligungen der Träger öffentlicher Belange und der Bürger*Innen werden durch das Büro 
Architektur + Stadtplanung gesammelt und in das Leitbild eingearbeitet. 

Im nächsten Schritt wird eine Planungswerkstatt durchgeführt, auf der die Ergebnisse der 
Kinder- und Jugendwerkstatt noch einmal vorgestellt und weitere Anregungen gesammelt 
werden sollen, die dann in die weitere Planung mit integriert werden. 

6 Abschluss der Veranstaltung – ca. 18.00 Uhr 

Die Veranstaltung endet gegen ca. 18.00 Uhr. 

 

Für das Protokoll: Christiane Mahnke und Karsten Schwormstede, Architektur + Stadtplanung  

Hamburg, 04. Mai 2022 

 


